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Liebe Fußball-Freunde, 
 
herzlich willkommen zum ersten Heimspiel unse-
rer ERSTEN in der „neuformierten“ Kreisliga A 5. 
Nach der Spielklassenreform im Fußballverband 
Rheinland hat sich zum Glück für uns nichts ver-
ändert, lediglich die Bezeichnung der Liga wurde 
angepasst. Trotzdem sind dort weiterhin alle 
Vereine aus der näheren Umgebung - sprich, 
dem Fußballkreis Koblenz - vertreten. Das be-
deutet für uns, an jedem Wochenende wird es 
ein Derby geben. Genauso wollte es der Verband 
ja auch. Für unsere ZWOOTE haben sich aller-
dings durch die Einteilung in die Kreisliga C 14 
einige Änderungen ergeben. Diese Staffel be-
steht nun ungefähr hälftig aus Mannschaften aus 
dem Kreis Koblenz und dem Kreis Rhein-Lahn. 
Damit verbunden sind Auswärtsspiele, die eine 
deutlich längere Anreise verursachen. 
 
Heute stellt sich in der VfR-Arena der SC Val-
lendar vor, der aktuell an der Tabellenspitze 
steht und Tore wie am Fließband produziert. Da-
her gilt unseren Gästen samt Anhängern ein 
herzlicher Willkommensgruß.  
 
Für unser Team begann die Saison mit drei Aus-
wärtsspielen in Lahnstein, Niederwerth und St. 
Sebastian. Die Ausbeute von lediglich 4 Punkten 
verdeutlicht einen eher holprigen Start in die 
neue Saison, zeigt aber auch, dass noch viel Luft 
nach oben ist. Man darf gespannt sein, wie sich 
das Team heute gegen den starken Gegner ein-
stellt. 
 
Für unsere ZWOOTE läuft es derzeit richtig gut. 
Die ersten vier Partien konnten allesamt gewon-
nen werden, drei davon jeweils nach einem 
Rückstand. Mit der optimalen Ausbeute steht die 
Elf, die inzwischen von Justin Glasow trainiert 
wird, an der Tabellenspitze. 

Grußwort zum Spiel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auch unsere Nachwuchskicker sind in dieser Wo-
che in die Saison gestartet. Wir können stolz da-
rauf sein, erstmals seit Jahren wieder eine A-
Jugend am Start zu haben. Damit sind alle Ju-
gendklassen zum Teil mehrfach besetzt. Das 
schaffen im Kreis Koblenz nicht mehr viele Verei-
ne. Ein großer Dank gilt daher an dieser Stelle 
allen Jugendtrainern und deren Betreuer, die 
sich bei uns engagieren. Mit einem neuen Ju-
gendkonzept wollen wir in diesem Bereich neue 
Wege gehen und in der Zukunft mehr als nur un-
sere C1-Jugend höherklassig spielen lassen. 
 
Für heute wünsche ich uns ein tollen Fußball-
sonntag und hoffentlich auch drei Punkte für un-
sere ERSTE! 
 
Euer  
Wolfgang Scholz 



Tor 

Samuel Schneider, Maximilian Hoffmann, Leonard Ringmann 

Abwehr 

Christophe Bokumabi, Atakan Altun, Benedict Christmann, Benjamin Kohl, Faris Koch, Marvin Jösch, 

Mark Kosubek, Niklas Hecht, Tom Schmitt 

Mittelfeld 

Anil Zengin, Boyan Slavchev, Carlo Trees, Davod Merzayi, Dominik Rasch, Janne Häusler, Lars Velten, 

Leon Paulus, Marvin Raffauf, Marvin Wallroth, Mattes Häusler, Pascal Velten, Quint Klug 

Angriff 

Bruno Antunes, Dean Tsvetanov, Philipp Kocherscheidt 

Trainer 

Christophe Bokumabi 

 

 

          Quelle: Rhein-Zeitung Tempo Tore Titeljagd 2023 

               SC Vallendar 



 
Unserem Trainer der ZWOOTEN wurde eine be-
sondere Ehre zuteil: auf der Amateurplattform 
das run.de wurde er kürzlich zum Trainer der Wo-
che gewählt. 
 
Der folgende Beitrag stammt von das run.de. 
Schaut dort ruhig einmal rein, es gibt viele News 
aus dem Amateurbereich - vor allem aus unserer 
Region. 
 
 
Auf unserer Amateurplattform Das-Run.de gibt es 
einen neuen Stern am Trainerhimmel. Justin 
Glasow, Cheftrainer des VFR Karthause II, hat die 
begehrte Auszeichnung "Trainer der Woche" ver-
dient gewonnen. Mit nur 22 Jahren hat er sich be-
reits einen festen Platz in den Schlagzeilen und in 
den Herzen der Fußballfans erobert, und das aus 
gutem Grund. 
 
Justin Glasow, ein aufstrebendes Talent, wurde 
kürzlich zum Cheftrainer des VFR Karthause II er-
nannt und hat die Fußballszene mit seinen beein-
druckenden Leistungen in der Kreisliga C15 
aufhorchen lassen. Nach nur drei Spieltagen führt 
sein Team die Tabelle souverän an, mit makello-
sen drei Siegen und einem beeindruckenden Tor-
verhältnis von 7:2. Mit 9 Punkten auf dem Konto 
ist der VFR Karthause II derzeit das Maß aller Din-
ge. 
 
Der Weg von Justin Glasow zu diesem frühen Er-
folg ist geprägt von harter Arbeit, Hingabe und 
einer Leidenschaft für den Fußball, die ihn bereits 
in jungen Jahren ausgezeichnet hat. Nicht nur auf 
dem Spielfeld, sondern auch in der Trainerbank 
hat er sich als außergewöhnliches Talent erwie-
sen. Derzeit absolviert er seine B-Lizenz beim Fuß-
ballverband Rheinland und ist entschlossen, sein 
Wissen und seine Fähigkeiten kontinuierlich zu 
verbessern. 
 
Eine bemerkenswerte Facette seiner Karriere ist 
seine Erfahrung als Jugendtrainer der D1-
Mannschaft bei Germania Metternich. Hier hat er 
bewiesen, dass er die Fähigkeit besitzt, junge Ta-
lente zu fördern und zu entwickeln. Diese  
 

 
 

Fähigkeit, Spieler zu inspirieren und zu motivie-
ren, hat sich zweifellos auch in seiner Arbeit als 
Cheftrainer des VFR Karthause II niedergeschla-
gen. 
 
Nicht zu vergessen ist seine Rolle als Jugendlei-
ter, in der er wertvolle Erfahrungen gesammelt 
hat, die ihm dabei geholfen haben, ein ganzheit-
liches Verständnis für den Fußball und seine 
Community zu entwickeln. 
 
Mit seinem schnellen Aufstieg und seiner Fähig-
keit, Spieler und Teams zu Höchstleistungen zu 
führen, hat Justin Glasow bewiesen, dass er zu 
Recht den Titel "Trainer der Woche" verdient hat. 
Seine Leidenschaft für den Fußball, sein uner-
schütterlicher Ehrgeiz und sein Talent sind die 
Bausteine für eine vielversprechende Zukunft in 
der Welt des Fußballs. 
 
Wir werden gespannt verfolgen, wie sich die Kar-
riere von Justin Glasow weiterentwickelt, und 
freuen uns auf viele weitere Erfolge auf und ne-
ben dem Spielfeld. Es ist klar, dass dieser junge 
Trainer im Finale für den Titel "Trainer des Mo-
nats" steht. Die Abstimmung beginnt in Kürze.  

Trainer der Woche bei das rund.de 





Der VfR bedankt sich ganz herzlich bei  

seinen Gönnern und Unterstützern  

  

  

  

  

  



Kreisliga A 5 
1. Spieltag - 13. August 2023 - Lahnstein 
 
FSV Rot-Weiß Lahnstein - VfR Eintracht Koblenz  
3:3 (2:1) 
 
Das erste Spiel der neuen Saison in der Kreisliga A 
musste die ERSTE beim Aufsteiger aus Lahnstein 
bestrieten. Auch aufgrund der Ferien fehlten 
noch einige Spieler im Kader, sodass mit einer 
Minimalbesetzung in die Nachbarstadt gereist 
wurde. In den letzten Minuten der ersten Halb-
zeit  ging es drunter und drüber. Zunächst erziel-
ten Oliver Güll (42.) und Hajie Touray (46.) die 
Führung für die Rot-Weißen, ehe Jan Pleyer in er 
Nachspielzeit noch der Anschlusstreffer gelang. 
 
Lahnstein stellte in der 54. Minute den alten Ab-
stand durch Adrian Ditler wieder her, musste da-
nach wegen einer Verletzung auf den ersten Tor-
schützen verzichten, der ins Krankenhaus ge-
bracht werden musste. Wir wünschen gute Bes-
serung und freuen uns auf ein baldiges Wiederse-
hen auf dem Fußballplatz. Ein Freistoß von Kapi-
tän Paul Schmitt in der 68. Minute war der Aus-
gangspunkt für den nä#chsten Karthäuser Treffer. 
Das Leder knallte nämlich an die Latte und wurde 
vom goldrichtig stehenden Marius Franzmann per 
Kopf zum 3:2 eingenetzt. Kurz vor Ende der regu-
lären Spielzeit wurden die Bemühungen des VfR 
letztendlich doch noch belohnt, als Jan Pleyer 
nach Vorarbeit von Marius Franzmann zumindest 
ein weiteres Tor erzielte und damit zumindest 
einen Punkt sicherte. 

 

Aufstellung: Daniel Kühl – Jan Goos, Sanel Rahic, 
Jan Pleyer, René Adolf (ab 46. Nicolas Kölsch), 
Jan Loosen, Paul Schmitt, Marius Franzmann, 
Luca Hauser (ab 70. Jannik Schwarz), Daniel 
Burdziak, Robin Heldt.   
 
3. Spieltag - 27. August 2023 - Niederwerth 
 
SV Niederwerth - VfR Eintracht Koblenz  0:3 
(0:1) 
 
Da kann man ja schon von der Duplizität der Din-
ge sprechen: auch die ERSTE gewinnt heute ihr 
Auswärtsspiel mit 3:0 und verschießt einen Elfer. 
Der erste Treffer fiel in der 32. Minute nach ei-
nem Eckball von Paul Schmitt. Die Niederwerther 
Abwehr bekam den Ball nicht weg, das nutzt Da-
vid Berwanger eiskalt aus. Zehn Minuten nach 
der Führung wurde die Heimelf durch Nicolas 
Kölsch und René Adolf klassisch ausgekontert 
und Sanel Rahic traf zum 0:2 in linke untere Eck. 
Noch vor der Pause hätte die Vorentscheidung 
fallen können, doch René Adolf brachte den an 
Nicolas Kölsch verursachten Strafstoß nicht im 
Netz unter. Den endgültigen KO setzte sich die 
Heimelf in der 84. Minute mit einem Eigentor, 
die „Vorarbeit“ dazu trug Jan Loosen bei. Zwei 
deutliche Siege der beiden Seniorenmann-
schaften am Kirmessonntag - was will man mehr 
als VfR-Anhänger. 
 
Aufstellung: Daniel Kühl - Nicolas Kölsch (ab 90. + 
2 Martin Skiba), Jan Goos, Sanel Rahic, René 
Adolf (ab 46. Robin Heldt), Jan Loosen, Nico 
Schneid (ab 71. Leonard Schwarz), Paul Schmitt, 
Luca Hauser (ab 85. Dominik Steinbacher), Da-
niel Burdziak, David Berwanger.  



4. Spieltag - 3. September 2023 - St. Sebastian 
 
SG Rheindörfer - VfR Eintracht Koblenz 3:1 (0:0) 
 
Die ERSTE hatte es heute im dritten Auswärtsspiel 
mit dem zweiten Aufsteiger zu tun. Wie schon bei 
der Saisoneröffnung in Lahnstein konnte der VfR 
in St. Sebastian bei der SG Rheindörfer nicht drei-
fach punkten und geriet nach einer torlosen ers-
ten Halbzeit kurz nach Wiederbeginn durch einen 
Doppelpack in Rückstand. Zwar konnte David Ber-
wanger nach einer Ecke von Paul Schmitt verkür-
zen, doch eine Viertelstunde später erzielte die 
SG einem weiteren Treffer zum 3:1. 
 
Aufstellung: Daniel Kühl - Jan Goos (ab 64. Marius 
Franzmann), Sanel Rahic (ab 28. Samuel Hoff-
mann), René Adolf (ab 46. Jan Pleyer), Jan  
 
 

 
1. Spieltag - 13. August 2023 - Neuendorf 
 
TuS Neuendorf 82 - VfR Eintracht Koblenz II  1:2 
(1:1) 
 
Das war ein guter Start in die neue Spielzeit für 
die ZWOOTE und deren neuem Trainer Justin 
Glasow, die heute auf dem Rasenplatz in Neuen-
dorf zum ersten Spiel antretten musste. Vorweg 
sei die Bemerkung erlaubt, dass dieser Platz mit 
seinen Löchern und Unebenheiten eigentlich viel 
zu gefährlich für Fußballspiele ist. Die Verlet-
zungsgefahr ist beinahe bei jedem Schritt  

 
 
 
 

Loosen, Dominik Steinbacher, Nico Schneid (ab 
89. Luca Hauser), Paul Schmitt, Daniel Burdziak, 
Robin Heldt (ab 90. Jannik Schwarz), David Ber-
wanger. 
 
 
 
vorhanden. Wichtig, dass sich kein Spieler eine 
neue Blessur mitgenommen hat, vorsichtshalber 
wurde zeitig ausgewechselt. 
 
Es begann bereits turbulent – in der 3. Minute 
forderte Neuendorf einen Strafstoß, doch 
Schiedsrichter Stefan Leng sah die Situation völ-
lig richtig: es wurde der Ball gespielt. Kurz darauf 
holten sich die Hausherren einen Eckball heraus, 
der am kurzen Pfosten landete. Hier wurden 
Keeper Jens Schulz und Gian-Luca Frings beim 
Abwehrversuch durch Louis Alten gestört, dass 
die Kugel vor dessen Füße fiel. Aus zwei Metern 
Entfernung war es dann ein leichtes, die Führung 
zu erzielen.  
 
Nach einer Viertelstunde wurde der VfR immer 
offensiver und kam innerhalb weniger Augenbli-
cke durch Robert Rothe, Christian Scholz und Lu-
kas Hartrumpf zu Abschlüssen. Erst nach einer 
halben Stunde sorgte die TuS durch einen Frei-
stoß von Mario Weiss wieder für Gefahr, doch 
Jens Schulz flog in die richtige Ecke. In der 37. 
Minute herrschte im Karthäuser Strafraum etwas 
Verwirrung, als der Ball mehrfach quer durchflog 
und Marvin Homberg mit einem Distanzschuss 
über das Tor zielte. Im Gegenzug kopierte Ste-
phan Merkelbach diese Aktion auf der anderen 
Seite.  
 
 

Kreisliga C 14  



Die letzten Minuten der ersten Halbzeit wurden 
dann erneut interessant. In der 41. Minute fing 
Stephan Merkelbach einen schlampigen Pass des 
Gegners ab und marschierte in Richtung Tor. 
Noch vor dem Keeper spielte er nach rechts zum 
von hinten anlaufenden Steven Frings, der das 
Leder im  Kasten versenkte. Leider bewertete der 
Schiedsrichter diese Situation völlig anders und 
entschied auf Abseits. Bereits in der Nachspielzeit 
stand erneut Steven Frings im Mittelpunkt - die-
sesmal wurde er elfmeterwürdig gefoult. Den fäl-
ligen Strafstoß verwandelte Kapitän Christian 
Scholz sicher in vom Neuendorfer Torhüter Mar-
vin Druck angebotenen rechte Ecke zum verdien-
ten Ausgleich.  
 
Mit zwei weiteren Wechseln - Stephan Rein spiel-
te bereits ab der 29. Minute für Tobias Kipp - ging 
es in die zweite Hälfte. Im Stand stand jetzt der 
Coach und für Stephan Merkelbach kam Maher 
Shino-Nauzat in die Partie. Es gab jetzt vermehrt 
Strafraumszenen und Torschüsse für die Zuschau-
er zu sehen. Wie bereits am Anfang zeigte sich 
Neuendorf etwas aktiver, aber die VfR-Akteure 
ließen nicht viele Räume zur Entfaltung. Den 
Gastgebern fehlte am Ende aber das nötige Ziel-
wasser, um das Torekonto zu verbessern. Das 
Spiel wurde jetzt auch etwas hitziger, allerdings 
immer im erlaubten Rahmen und fair. Die wichti-
gen Nadelstiche setzte dann doch die ZWOOTE.   
 
Bei einem Freistoß von Dennis Neis in der 75. Mi-
nute kam Marvin Druck gerade noch mit der 
Faust dran und klärte zur Ecke. Der zu kurz abge-
wehrte Ball landete vor dem Strafraum bei Ste-
phan Rein, der es einfach mal versuchte. Die Ku-
gel bekam durch holprigen Boden noch eine 
leichte Richtungsänderung mit auf den Weg und  

 
 
 

 
 
 
 

landete zum 1:2 im Netz. Jetzt noch eine Viertel-
stunde kämpfen. 
 
Und das machte der VfR im Kollektiv. Der Einsatz 
stimmte und es wurde von allen Spielern der er-
forderlich Einsatz zum Gewinn der drei Punkte 
gezeigt. Beinahe hätte es doch noch für Neuen-
dorf gut ausgesehen: ein Freistoß von Marvin 
Homberg landete in der 81. Minute aus dreißig 
Metern an der Latte. So blieb es bei dem glückli-
chen Sieg, den sich die Männer aber redlich ver-
dient hatten. 
 
Aufstellung: Jens Schulz (ab 46. Justin Glasow) – 

Dennis Plauschek, Gian Luca Frings, Christian 

Scholz, Robert Rothe, Lukas Hartrumpf, Felix Kal-

ter, Stephan Merkelbach (ab 46. Maher Shino-

Nauzat), Steven Frings, Dennis Neis, Tobias Kipp 

(ab 29. Stephan Rein). 

  
2. Spieltag - 13. August 2023 - Neuendorf 
 
VfR Eintracht Koblenz II - FSV Rot-Weiß Lahn-
stein II  2:1 (2:1) 
 
Auch die zweite Partie der neuen Saison über-
stand die ZWOOTE schadlos, hätte es aber bei 
einer besseren Chancenverwertung nicht ganz so 
spannend machen müssen. Die Gäste aus Lahn-
stein mussten bereits in der Anfangsphase ihren 
TorhüterNils Dötsch austauschen, nachdem die-
ser sich bei einer Abwehraktion gegen Steven 
Frings außerhalb des Strafraumes verletzte. Der 
VfR ließ von Beginn an keinen Zweifel aufkom-
men, dieses Spiel gewinnen zu wollen. Es erga-
ben sich deutliche Vorteile im Spielaufbau und 
  



die beiden Außenspieler Gian Luca und Steven 
Frings sorgten für ständige Gefahr. Zunächst aber 
war es Dennis Plauschek, der in der 12. Minute in 
der Box eigentlich frei Schußbahn hatte, sich aber 
für einen Querpass nach links entschied. Kurz da-
rauf zirkelt Dennis Neis eine Freistoß zu sehr ins 
Zentrum, sodass der neue Keeper Todor Ganchev 
keine Mühe hatte, den Ball aufzunehmen. 
 
Im Minutentakt flogen jetzt die Balle auf das 
Lahnsteiner Tor: Christian Scholz, Lukas Har-
trumpf und Tobias Neis galng jedoch kein Treffer. 
Die Gäste durften dann in der 29. Minute erst-
mals auf das Tor schießen, doch den Freistoß be-
grub Jens Schulz sicher unter sich. Nur drei Minu-
ten später war der FSV erneut im Vorwärtsgang 
und konnte von der Karthäuser Abwehr nicht ge-
stoppt werden. Der Angriff über die linke Seite 
landete in der Mitte beim vergessenen Dirk 
Fellenzer, der nur noch den Fuß hinhalten musste 
und die Führung erzielte. Dieses Ergebnis stellte 
den bisherigen Spielverlauf völlig auf den Kopf. 
Die ZWOOTE ließ sich jedoch nicht beirren und 
machte weiter wie bisher und schaffte es binnen 
zwei Minuten das Resultat zu ihren Gunsten zu 
drehen. Zunächst kam Lukas Hartrumpf in 38. Mi-
nute vor der 16er an den Ball und zirkelte diesen 
mit der Picke in den rechten Winkel. Zwei Minu-
ten später verwertete Jan Goos eine Hereingabe 
von Dennis Plauschek zum 2:1. 
 
Nach dem Seitenwechsel hatte es Gian Luca 
Frings innerhalb weniger Minuten dreimal auf 
dem Fuß, die Führung weiter auszubauen und das 
Spiel frühzeitig zu entscheiden. Auch in der 68. 
Minute wäre ein Torerfolg die richtige Folge ge-
wesen, doch Lukas Hartrumpf hob den Ball über 
den herauslaufenden Torhüter an den linken 

 
 
 

 

Pfosten. In der nächsten Situation wurde bei ei-
nem Eckball Martin Skiba geklammert und kam 
zu Fall. Der stets den Überlick behaltende 
Schiedsrichter Niclas Kretschmann zeigte sofort 
auf den Elfmeterpunkt. Dennis Neis trat an und 
zielte sehr genau in die linke Ecke - so genau, 
dass die Kugel erneut am linken Pfosten landete. 
 
Allmählich machte sich das Weter bei beiden 
Teams bemerkbar und die Aktionen wurden 
deutlich ruhiger. Von Lahnstein kam bis kurz vor 
Schluss nicht viel, erst nach den vertanen Chan-
cen des VfR schnupperte der Gast noch einmal 
Hoffnung und drängte die Heimelf ein wenig in 
die eigenen Hälfte. Die einzige Möglichkeit wur-
de in der 84. Minute aus kurzer Distanz und frei-
er Bahn vergeben. Aber auch die ZWOOTE hatte 
in der Nachspielzeit durch Lukas Hartrumpf ei-
nen weiteren Treffer auf dem Fuß. Es blieb letzt-
endlich beim hochverdienten Heimerfolg. Nach 
dem erfolgreichen Start in die Spielzeit mit zwei 
Siegen grüßt der VfR nun sogar von der Tabellen-
spitze. 
 
Aufstellung: Jens Schulz - Dennis Plauschek, 

Christian Scholz (ab 95. Tobias Neis), Jan Goos 

(ab 72. Maher Shino-Nauzat), Martin Skiba, Ka-

rim Rocq (ab 56. Felix Kalter), Steven Frings, Lu-

kas Hartrumpf (ab 82. Stephan Rein), Gian Luca 

Frings (ab 86. Lukas Hartrumpf), Dennis Neis, 

Tobias Neis (ab 82. Jan Goos). 



3. Spieltag - 27. August 2023 - Nassau 
 
TuS Nassovia Nassau II - VfR Eintracht Koblenz II  
0:3 (0:0) 
 
Drittes Spiel - dritter Sieg. Das erste Spiel der 
ZWOOTEN gegen einen bislang unbekannten 
Gegner konnte das Team von Trainer Justin 
Glasow mit einem weiteren Dreier beenden. 
Nach einer torlosen ersten Halbzeit sorgte in der 
58. Minute Lukas Hartrumpf mit seinem Treffer 
für die Führung. Drei Minuten danach setzte 
Christian Scholz einen Eckball direkt zum 0:2 ins 
Nassauer Tor. Nicht ganz so zielsicher war er dann 
in der 76. Minute, als er mit einem Strafstoß am 
TuS-Keeper scheiterte. Weitere drei Minuten spä-
ter machte Timon Wetterauer mit dem dritten 
Treffer den Sack zu. Damit bleibt die ZWOOTE 
weiterhin ungeschlagen an der Tabellenspitze 
und darf heute die Karthäuser Kirmes genießen. 
 
Aufstellung: Jens Schulz - Dennis Plauschek, (ab 
38. Tobias Neis), Maximilian Leusch (ab 46. Tobias 
Kipp), Marcel Köhler, Gian Luca Frings, Stephan 
Rein (ab 46. Dennis Neis), Steven Frings, Christian 
Scholz, Lukas Hartrumpf, Felix Kalter, Timon 
Wetterauer.  
 

 

4. Spieltag - 3. September 2023 - VfR-Arena 
 
VfR Eintracht Koblenz II - SF Bad Ems II   2:1 
(0:1) 
 
Das Glück bleibt der ZWOOTEN hold, beim 
dritten 2:1-Sieg in dieser Saison mussten die Kar-
thäuser zum dritten Mal einem Rückstand hin-
terherlaufen. Den Führungstreffer der Kurstädter 
aus der 10. Minute egalisierte Lukas Hartrumpf 
noch vor dem Halbzeitpfiff in der 44. Minute. 
Kurz vor Ende der Partie erzielte Stephan Mer-
kelbach dann doch noch das erlösende Siegtor 
und sicherte damit der ZWOOTEN weiterhin die 
Tabellenspitze.  
 
Aufstellung: Jens Schulz - Marco Wahl, Robert 
Rothe, Marcel Köhler, Gian Luca Frings, Steven 
Frings, Christian Scholz, Lukas Hartrumpf, Dennis 
Graef, Tobias Kipp, Dennis Neis.  





#WIRFÜREUCHIHRFÜRUNS 

 

#VFREINELIEBE 


